
Protokoll der Ortsbeiratssitzung des Ortsbeirates Erksdorf 
vom 

24. Oktober 2011 

 

Tagesordnung: 1) Eröffnung und Begrüßung 
                            2) Bedarfs- und Entwicklungsplan für die Feuerwehren 
                                 Bau eines neuen Feuerwehrgerätehauses im Hatzbachtal 
                            3) Mitteilungen 
                            4) Verschiedenes 
 
Teilnehmer: Helmut Schütz, Iris Trier, Jürgen Mohr, Hanna Schütz, Rainer Linker, 
Ilona Pohl  
                       (alle Ortsbeirat, Jörg Sagel entschuldigt), Vorstand und 
Mitglieder der Frei- 
                       willigen Feuerwehr Erksdorf, Ilona Schaub (Stadtverordnete), 
Alfons Wieber 
                       (Presse) 
 
Beginn: 20.03 Uhr 
Ende:    20.20 Uhr 
 
 
Zu 1) Ortsvorsteher Helmut Schütz eröffnet die Sitzung und begrüßt die 
Erschienenen. Vor 
          allem begrüßt er den Vorstand und die Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Erksdorf, 
          Stadtverordnete Ilona Schaub und den Mitarbeiter der Oberhessischen 
Presse Alfons  
          Wieber. Schütz stellte fest, dass die Einladung form- und fristgerecht 
zugestellt wurde.     
          Einwände zur Tagesordnung bestehen keine. 
 
Zu 2) Der Bedarfs- und Entwicklungsplan für die Feuerwehren der nördlichen 
Stadtteile 
          sieht ein Feuerwehrgerätehaus am Ortsrand von Hatzbach vor.  
          In der Vorwoche fand eine Arbeitsbesprechung mit dem Ortsbeirat und 

dem Gesamtvorstand  der FFw Erksdorf statt. Es wurde der Bedarfs – u. 
Entwicklungsplan für die Feuerwehren der Stadt Stadtallendorf vorgestellt 
und über diesen beraten. Nach Abwägung aller Vor – u. Nachteile für ein 



gemeinsames Feuerwehrgerätehaus in der Ortslage Hatzbach Richtung 
Erksdorf kam man zu einem geschlossenen Meinungsbild.  

         Mit ein wesentlicher Faktor für dieses Ergebnis ist eine Befragung der 
Einsatzabteilung die im Falle eines gemeinsamen 
Feuerwehrgerätehauses in Hatzbach ihren Dienst in der Einsatzabteilung 
beenden wollen. Auch die Jugendfeuerwehr will die Ausbildung 
einstellen. Alle sind der Meinung, die Feuerwehr gehört wie die Kirche ins 
Dorf. Bei allen Sparmaßnahmen sollte man bedenken, Feuerwehrdienst 
ist ein freiwilliger Dienst der den Kommunen Geld spart und für den die 
freiwilligen Feuerwehrfrauen und Männer ihre heute so wertvolle Freizeit 
opfern. Freiwilliger Feuerwehrdienst resultiert aus der Kameradschaft und 
der Förderung  aus den Feuerwehrvereinen. Diese fördern und 
unterstützen mit finanziellen Mittel und ihren Angeboten, 
Übungswochenenden, Fahrten, Grillabende, Freizeitwochenenden Eis- 
und Pizzaessen mit der Jugendfeuerwehr, Betreuung der Alters – u. 
Ehrenabteilung, den freiwilligen Dienst. Vergessen sollte man auch nicht 
die Umbauten im Feuerwehrgerätehaus die Eigenfinanziert und in 
Eigenleistung erbracht wurden. Der Ortsbeirat und der Gesamtvorstand 
der FFw Erksdorf, wollen die Feuerwehr im Ort. 

          Weiter Gespräche zum Bau eines Feuerwehrgerätehauses in Hatzbach 
werden wir nicht führen. 

          Abstimmung des Ortsbeirat: für das Gerätehaus in Hatzbach: 0, 
dagegen: 6 Abstimmung des Vorstandes der Freiwilligen Feuerwehr 
Erksdorf: für das Gerätehaus In Hatzbach: 0, dagegen: der gesamte 
Vorstand. 

 
Zu 3) Ortsvorsteher Helmut Schütz bittet die Mitglieder des Ortsbeirates am 13. 
November, 
          Volkstrauertag, die Kirche bzw. das Mahnmal auf dem Friedhof zu 
besuchen. 
 
Zu 4) Die nächste Sitzung des Ortsbeirates Erksdorf findet am 5. Dezember 
2011 statt. 
 
          Iris Trier lädt zum Info-Abend, Betreff Nutzung von Bioenergie von 
privaten Haus- 
          halten, ins Bürgerhaus ein. 
 
 



 
 
 
 
___________________________                      ____________________________ 
Helmut Schütz, Ortsvorsteher                             Ilona Pohl, Schriftführerin 
                             
 
 

    


